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II. Allgemeine Informationen

 Die Schülerinnen und Schüler der Jg. 6 wählen für die beiden kommenden 

Schuljahre je nach ihren Interessen und Neigungen ein „Profil“.

 Dieses wird in der Jg. 7 / 8 jeweils 2-stündig unterrichtet.

 Die Profile dienen der individuellen Förderung der Schülerinnen und Schüler.

 Diese Förderung umfasst: 

 A) Die Wahl des Profils je nach Interesse und Neigung.

 B) Eine sprachliche Förderung durch Elemente der „Genredidaktik“.

 In den Profilen werden keine Arbeiten geschrieben und sie werden nicht 

benotet. Stattdessen wird es Zeugnisbemerkungen zur Leistung in den 

Profilen geben. 



III. Aufbau der Profile - Fundament



KW NW GW

Biologie Philosophie

Religion

Physik

Chemie
Erdkunde

Politik

Geschichte

Musik

Mathematik
Kunst Literatur

III. Aufbau der Profile – Säulen



KW NW GW

Sprachbildung

Biologie Philosophie

Religion

Physik

Chemie
Erdkunde

Politik

Geschichte

Musik

Mathematik

Deutsch

Kunst Literatur

III. Aufbau der Profile - Dach



IV. Sprachbildung in den Profilen

Die Sprachförderung der 
Schülerinnen und Schüler
wird mit den Themen und 
Inhalten der Profilkurse der 
Jg.7 verknüpft. 

Ziel: Sprachliche
Schwierigkeiten im Bereich
des Lesens und Schreibens
von Texten, die auch in 
anderen Fächern
auftreten, werden
schrittweise abgebaut und 
das Lernen wird
erleichtert. 



IV. Sprachbildung – Genredidaktik – was 

ist das?

 Die Schülerinnen und Schüler lernen die wichtigsten Textsorten
(=Genres), die sie in dem jeweiligen Fach immer wieder benötigen, 
kennen und üben sich darin, diese selbst zu verfassen.

 Diese Textsorten (z.B. Versuchsprotokoll, Diagrammauswertung …)
werden im Untericht anhand konkreter Beispiele und 
Unterrichtsinhalte erarbeitet. 

 Die Schülerinnen und Schüler lernen schrittweise, wie sie selbst solche
Texte verfassen. Dabei werden sie sprachlich durch den Lehrer 
unterstützt: Sprachförderung wird in den Unterricht eingebaut. 



V. Profil KW: Kunst, Literatur, Musik
Jg. 7 Hörspiel

Jg. 8 Theater

Themen GCE/Kompetenzen/Projekte Textsorten

-Hörgewohnheiten

-Entwicklung des Hörspiels

-individueller GCE Schwerpunkt  

-Arbeit in Kleingruppen

-eigene Ideen entwickeln und umsetzen 

Dialoge, Monologe

Regieanweisungen

-Audioaufnahme

-Werbung/Promotion 

-Apps zur Klanggestaltung nutzen 

-Produkte medial bewerben

Hörspielskripte

Werbeplakate/-anzeigen

Themen GCE/Kompetenzen/Projekte Textsorten

-Körperorientierte Spielformen

-Literatur live

-Choreographien, Gestik/Mimik, 

Verkleiden

-szenisches Spiel literarischer Texte

Beobachtungsprotokolle

Drama

-Inszenierungskonzept

-Darstellendes Spiel

-Anfertigung von Kulissen, Kostümen 

-Präsentation einer Kleininszenierung

Bauanleitung, technische 

Zeichnung



V. Profil NW: Naturwissenschaften

 das NW-Profil vernetzt die Fächer Biologie, Chemie, Erdkunde, Physik und Technik

 Themen ermöglichen Einblicke in naturwissenschaftliche Denk- und Arbeitsweisen

 entdeckendes Lernen an Phänomen des Alltags und der Natur steht im 

Vordergrund

 praktische Arbeitstechniken sollen regelmäßig integriert werden

 die Hauptthemen Böden, Kommunikation und Information, Klima/Klimawandel, 

Ernährung, Ressourcenverwertung, Astronomie und 3D-Druck stehen im direkten 

Zusammenhang mit den SDGs/BNE-Zielen

 Entwickeln der Bereitschaft und Fähigkeit zu verantwortungsbewusstem Umgang 

mit Ergebnissen der naturwissenschaftlichen Forschung



V. Profil GW: Gesellschaftswissenschaften

 das GW-Profil vernetzt schwerpunktmäßig die Fächer Politik-Wirtschaft, Erdkunde, 
Geschichte 

 Themenschwerpunkte: Geld und Geltung; Macht und Medien; Global denken, lokal 
handeln; Geschlechtergerechtigkeit und Chancenverteilung

 Fokussierung auf die BNE-Ziele 

 Verknüpfung der anderen Ziele durch fachübergreifende Betrachtung von Aufgaben 
und Problemstellungen

 Weiterentwicklung der Urteils- und Handlungsfähigkeit: Meine Rolle in der 
Gesellschaft, z.B.: 

 Entdeckung der eigenen Umgebung 

 Abwägung lokaler und globaler Handlungsmöglichkeiten

 Erarbeitung von Möglichkeiten der (politischen) Teilhabe und Mitgestaltung der Gesellschaft

 Zusammenarbeit mit Institutionen und Vereinen vor Ort und an außerschulischen 
Standorten



VI. Fragen?



VII. Ablauf der Wahlen

 Analog zu den Wahlen für den WP I Bereich (F/L) wird die Wahl der Profile 

über die Homepage abgewickelt.

 Die Wahl wird in der nächsten Woche stattfinden (03.05.-07.05).

 Es wird eine Ankündigung über Moodle als Erinnerung geben. 

 Als Entscheidungshilfe wird die Powerpoint-Präsentation von heute Abend an 

im Kursbereich auf Moodle zu finden sein – auf der Homepage wird sie dann 

zum Zeitpunkt der Wahlen auch abrufbar sein!



Wir bedanken uns für eure / Ihre 

Aufmerksamkeit ☺

Corinna Denzer, Janis Haupt, Britta Janßen, Jessica Neumann, Elisa Schlüter & 

Katrin Reichwein 


